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S a t z u n g 
des 

„Montessori-Kindergarten Mettmann e.V.“ 
 

§ 1 
 
Name und Sitz 
 
Der Verein trägt den Namen „Montessori-Kindergarten Mettmann e.V.“. Er hat seinen Sitz in 
Mettmann. Er ist beim Amtsgericht im Vereinsregister eingetragen. Das Geschäftsjahr 
beginnt am 1. August und läuft bis zum 31.Juli des Folgejahres (abweichendes 
Geschäftsjahr). 
 

§ 2 
 

Zweck 
 
Zweck des Vereins ist die sozialpädagogische Betreuung von Kindern, insbesondere durch 
die Errichtung und den Betrieb einer Tageseinrichtung für Kinder der Vereinsmitglieder. Die 
Erziehung erfolgt in engem Zusammenwirken mit den Eltern und nach den Prinzipien der 
Montessori-Pädagogik.  
 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige bzw. mildtätige 
Wohlfahrtszwecke im Sinne des Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke“ der 
Abgabenordnung in der jeweils gültigen Fassung. 

 
§ 3 

Selbstlosigkeit 
 
Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
 
Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten in ihrer Eigenschaft als Mitglieder keine Zuwendungen aus den Mitteln 
des Vereins. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins erhalten die Mitglieder keinen Anteil 
des Vereinsvermögens. 
 
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 
Der Verein ist sowohl konfessionell als auch parteipolitisch unabhängig. 
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§ 4 

 
Mitgliedschaft 

 
1. Mitglieder des Vereins sind natürliche und juristische Personen, die den Vereinszweck und 
das Vereinsziel fördern. Die Förderung soll vorrangig durch persönliche Mitarbeit vor 
materiellen Zuwendungen erfolgen. 
 
Die Mitgliedschaft wird als ordentlich oder außerordentlich geführt. 
 
2.  Nach schriftlicher Beantragung erfolgt eine Aufnahme in den Verein durch den Vorstand 
     und führt zur außerordentlichen Mitgliedschaft. 
3.  Bei Ablehnung hat der Bewerber das Recht, innerhalb von 14 Tagen einen Antrag auf      
     Anhörung bei der nächsten Mitgliederversammlung zu stellen. 
4.  Außerordentliche Mitglieder erlangen durch die Aufnahme ihres Kindes in den  
     Kindergarten die ordentliche Mitgliedschaft. Sofern das Kind eines ordentlichen     
     Mitgliedes aus dem Kindergarten ausscheidet, erlangt das Mitglied die außerordentliche  
     Mitgliedschaft. 
5.  Angestellte des Vereins können nur ordentliche Mitglieder sein; die Mitgliedschaft von  
     Angestellten des Vereins ist an den Betreuungsvertrag des Kindes gekoppelt und endet    
     automatisch mit dem Ausscheiden des Kindes aus dem Kindergarten. 
      
     Der Austritt eines Mitgliedes ist einmal jährlich zum Ende des Kindergartenjahres möglich.  
     Er erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand unter Einbehaltung einer  
     Frist von vier Wochen. 

 
Wenn ein Mitglied gegen die Ziele und Interessen des Vereins schwer verstoßen hat oder 
trotz einmaliger Mahnung mit einem Beitrag im Rückstand bleibt, so kann es durch den 
Vorstand mit sofortiger Wirkung ausgeschlossen werden. 
 
Dem Mitglied muss vor Beschlussfassung Gelegenheit zur Rechtfertigung gegeben werden. 
 
Gegen den Ausschließungsbeschluss kann Berufung innerhalb einer Frist von vier Wochen 
bei der Mitgliederversammlung eingelegt werden. 
 
Außerordentliche Mitglieder verlieren ihre Mitgliedschaft auch ohne 
Vorstandsentscheidung, wenn der Mitgliedsbeitrag nicht zwei Monate nach der Mahnung 
gezahlt wurde.  
 
Falls ein Mitglied mehrfach durch eine AG-Leitung zugewiesene Aufgaben nicht erfüllt, ist 
der Vorstand nach schriftlicher Ermahnung befugt, gegen das Mitglied eine angemessene 
Sanktion in Geld von bis zu 100,00 Euro im Einzelfall festzusetzen. Die wiederholte 
Festsetzung einer Mitgliedersanktion ist zulässig. Die nachhaltige Nichterfüllung von 
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Aufgaben oder die Nichtbezahlung einer festgesetzten Sanktion kann nach entsprechender 
Androhung zum Ausschluss aus dem Verein führen. 

 
§ 5 

 
Beiträge 
 
Die Mitglieder zahlen Beiträge nach Maßgabe eines Beschlusses der Mitgliederversammlung. 
Die Höhe der Mitgliederbeiträge muss so bemessen sein, dass damit der Betrieb der 
Tageseinrichtung für Kinder des Vereins ausreichend finanziert wird, unter Berücksichtigung 
der Richtlinien und der Betriebskostenverordnung zur Gewährung von Zuschüssen in der 
jeweils gültigen Fassung. 
 
Jedes Mitglied (Ehepaare oder gemeinsam Sorgeberechtigte zählen als ein Mitglied) zahlt 
einen Jahresbeitrag für jedes Kindergartenjahr, in dem es dem Verein angehört, der bei 
Beendigung der Mitgliedschaft nicht anteilig zurückerstattet beziehungsweise bei 
Vereinsbeitritt nicht anteilig erhoben wird. Der Beitrag ist jeweils bis zum 31. August eines 
Jahres zu entrichten; im Jahr des Vereinsbeitritts einen Monat nach Aufnahmebestätigung. 
 
Ordentliche Mitglieder zahlen darüber hinaus monatliche Beiträge (Trägeranteil, 
Sonderträgeranteil) für den Zeitraum, in dem das Kind den Kindergarten besucht. Der 
Beitrag ist zum 1. eines Monats fällig. 

 
§ 6 

 
Der Vorstand 
 
Der Vorstand besteht aus mindestens drei Mitgliedern, maximal fünf Mitgliedern, davon 
einem Vorsitzenden. Jeweils zwei Vorstandsmitglieder gemeinsam vertreten den Verein 
gerichtlich und außergerichtlich im Sinne des § 26 BGB. Die Amtszeit ist jeweils von einer 
ordentlichen Mitgliederversammlung bis zur nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung, 
die jährlich stattfinden. Die Mitglieder des Vorstandes bleiben jedoch solange im Amt, bis ein 
neuer Vorstand gewählt ist. Wiederwahl ist 
möglich. 
 
Sofern ein Vorstandsmitglied vor Ablauf der Wahlzeit ausscheidet, ohne dass durch die 
Mitgliederversammlung ein neues Vorstandsmitglied gewählt wird, ist der Vorstand 
berechtigt, ein kommissarisches Vorstandsmitglied zu berufen, welches bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung im Amt bleibt. In den Vorstand sind ordentliche und 
außerordentliche Mitglieder wählbar. Zwischen Vorstand und Angestellten des Vereins sollte 
kein Angehörigenverhältnis bestehen. 
 
Dem Vorstand obliegt die Führung der laufenden Geschäfte des Vereins. Er fasst seine 
Beschlüsse mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit in einer Beschlussfassung zählt 
die Stimme des Vorstandsvorsitzenden doppelt. Beschlüsse des Vorstandes können bei 
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Eilbedürftigkeit auch schriftlich, per E-Mail oder fernmündlich gefasst werden, wenn kein 
Vorstandsmitglied widerspricht. 
 
Satzungsänderungen, die von Aufsichts-, Gerichts- und Finanzbehörden aus formalen 
Gründen verlangt werden, kann der Vorstand von sich aus vornehmen. Sie müssen alsbald 
allen Mitgliedern schriftlich mitgeteilt 
werden. 
 
Der Vorstand kann zur Erfüllung seiner Aufgaben Ausschüsse bilden und die Leiter der 
Ausschüsse bestellen. 
 
Der Vorstand hat vor jeder Einstellung und Entlassung von hauptamtlichen Mitarbeitern der 
Tageseinrichtung den Elternrat zu unterrichten und die Zustimmung des Elternrats zu der 
geplanten Maßnahme einzuholen. 

 
Verweigert der Elternrat seine Zustimmung, so hat er dies unter Angabe von Gründen 
innerhalb von einer Woche nach Unterrichtung durch den Vorstand diesem schriftlich 
mitzuteilen. Äußert er sich innerhalb dieser Frist nicht, gilt seine Zustimmung zur Maßnahme 
als erteilt. 
 

§ 7 
 

Mitgliederversammlung 
 

1. Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand nach Bedarf, mindestens jedoch 1x 
jährlich bis spätestens zum Ablauf des 10. Monats nach Geschäftsjahresende - 
einberufen oder wenn ein Drittel der ordentlichen Mitglieder die Einberufung 
schriftlich unter Angabe der Gründe verlangt. 

2. Die Mitgliederversammlung fasst ihre Beschlüsse mit einfacher Stimmenmehrheit der 
erschienenen ordentlichen Mitglieder. Das Stimmrecht kann auf ein anderes 
ordentliches Mitglied übertragen werden. Der schriftliche Nachweis der Übertragung 
muss in der Mitgliederversammlung vorliegen. 
Sind mehrere Sorgeberechtigte eines Kindes Mitglied, so haben sie nur eine Stimme. 

3.  Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt schriftlich durch den Vorstand 
unter Wahrung einer Einladungsfrist von 7 Tagen bei gleichzeitiger Bekanntgabe der 
Tagesordnung. Die schriftliche Einladungsform ist auch gewahrt, wenn die Einladung 
per Email erfolgt. Mitglieder ohne E-Mail- Adresse erhalten auf Antrag die Einladung 
in Briefform. 

4. Über das Ergebnis der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll aufzunehmen, das 
von Versammlungsleiter und dem Protokollanten zu unterschreiben ist. 

5. Versammlungsleiter der Mitgliederversammlung ist der Vorsitzende des Vorstandes 
oder ein von ihm benannter Vertreter. 

6. Der Versammlungsleiter entscheidet über die Art der Abstimmung in der 
Mitgliederversammlung, es sei denn, ein Drittel der erschienenen stimmberechtigten 
Mitglieder beantragt die schriftliche Abstimmung. 
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7.    Der Beschlussfassung durch die Mitgliederversammlung unterliegt 
 
a. die Wahl der Vorstandsmitglieder 
b. die Wahl der Kassenprüfer 
c. die Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung des Vorstandes 
d. die Änderung der Satzung 
e. die Aufhebung des Vereins 
f. die Höhe der Mitgliederbeiträge 
 

 
8. In der bis spätestens zum Ablauf des 10. Monats nach Geschäftsjahresende 

stattfindenden Mitgliederversammlung finden die Wahlen des Vorstandes statt. Die 
Jahresrechnung ist vorzulegen und über die Entlastung des Vorstandes zu 
beschließen. Die Vorstandsmitglieder werden getrennt gewählt, wobei die 
Aufgabenbereiche Personal und Finanzen je einem Vorstandsmitglied persönlich 
zugeordnet werden. Über die Aufgabenverteilung der anderen Bereiche entscheidet 
der Vorstand. 
 

9. In der bis spätestens zum Ablauf des 10. Monats nach Geschäftsjahresende 
stattfindenden Mitgliederversammlung finden die Wahlen des Kassenprüfers statt. 
Von der Mitgliederversammlung werden zwei Kassenprüfer gewählt, die dem 
Vorstand nicht angehören und keine Angestellten des Vereins sein dürfen. Die 
Amtsdauer eines Kassenprüfers beträgt zwei Jahre und beginnt mit der ordentlichen 
Mitgliederversammlung, wobei jedes Jahr ein Kassenprüfer neu gewählt wird. 

 
10. Bezüglich der Aufnahme von Kindern in den Kindergarten beschließt die 

Mitgliederversammlung über die Kriterien, die dem Vorstand empfohlen werden. Die 
Entscheidung über die Kriterien wird durch den Kindergartenrat getroffen. 
 

§ 8 
 

Satzungsänderung 
 
Für den Beschluss, die Satzung zu ändern, ist eine 2/3 Mehrheit der in der 
Mitgliederversammlung anwesenden Vereinsmitglieder erforderlich. Der Beschluss kann nur 
nach rechtzeitiger Ankündigung in der Einladung zur Mitgliederversammlung gefasst 
werden. Die Einladung muss den neuen Wortlaut der geplanten Änderung 
enthalten. 
 
Die Änderung des Vereinszwecks bedarf einer 2/3 Mehrheit aller Vereinsmitglieder. 
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§ 9 
 

Auflösung des Vereins 
 
Für den Beschluss zur Auflösung des Vereins bedarf es der 2/3 Mehrheit der anwesenden 
Vereinsmitglieder. Die Auflösung muss im Einladungsschreiben zu dieser 
Mitgliederversammlung rechtzeitig angekündigt werden. 
 
Bei Auflösung der Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt das 
Vermögen nach 
Regulierung aller Verbindlichkeiten an den DPWV mit der Maßgabe, es dem vorgegebenen 
Verwendungszweck entsprechend einzusetzen. 

 
Mettmann, 03. Januar 2019 

 


